
Protokoll der Mitgliederversammlung der Sektion: DOG-Uveitis

anlässlich der Tagung der DOG 22.09.2007 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Berichterstattung über den aktuellen Stand der Sektion Uveitis

2. Vergabe der Forschungsgelder der DOG

3. IUSG Meeting 2008 in Konstanz

4. DOG Symposium 2008

5. Erfahrungen mit der Off Label Gutachterkommission der Sektion Uveitis

6. DOG/BVA Leitlinie Nr. 14 „anteriore Uveitis“

7. Verschiedenes

Teilnehmer

Siehe Anhang

Offiziell entschuldigt (alphabetisch, ohne Titel)

Pleyer (Berlin)

1. Berichterstattung über den aktuellen Stand der Sektion Uveitis

Aktueller Stand: 74 Mitglieder.

Zur Überprüfung der aktuellen e-mail Adressen soll eine Rundmail zur Abfrage einer

aktiven Teilnahme an der Erarbeitung von Leitlinien versendet werden. Die

emeritierten Mitglieder der Sektion sollen weiterhin in der Mitgliederliste genannt

werden.

2. Vergabe der Forschungsgelder der DOG

Die Anwesenden stimmen ab, dass die Herren Prof. Garweg, Heiligenhaus und

Zierhut einen Modus für die Vergabe der Forschungsgelder ausarbeiten sollen.

3. IUSG Meeting 2008 in Konstanz



Herr Prof. Zierhut berichtet über den aktuellen Stand der Vorbereitungen und

Themen für das Meeting am 09.-12.09. 2008. Der Flyer soll in den kommenden

Wochen verteilt werden. Zentralen Stellenwert soll der aktuelle Stand der Forschung

haben. Den Posterpräsentationen soll eine große Bedeutung beigemessen werden.

In Kürze soll ein nationales Organisationskomitee benannt werden.

4. DOG Symposium 2008

Die Erfahrungen mit dem Symposium in diesem Jahr werden als positiv bezeichnet.

Für den DOG Kongress 2008 ist ein weiteres Symposium der Sektion vorgesehen.

Unter dem Thema „Perspektiven der Augenheilkunde – Innovationen für mehr

Lebensqualität“ sollen insbesondere neue diagnostische Strategien und

therapeutische Konzepte in einer Zeit vielfältiger Erkenntnisse und Durchbrüche in

unserem Fach diskutiert werden und auf den Prüfstand kommen. Weitere

Schwerpunkte werden die ophthalmologische Bildgebung und der Transfer

grundlagenwissenschaftlicher Erkenntnisse in die klinische Anwendung sein.

Die Mitglieder der Sektion sollen eingeladen werden, Vorschläge für einen

Symposiumstitel sowie für die vorgesehenen Vortragsthemen und Referenten

auszuarbeiten und an den Sprecher der Sektion zu senden. Die Auswahl unter den

eingegangenen Vorschlägen soll anschließend demokratisch nach der

Stimmeingabe von allen Mitgliedern der Sektion erfolgen

5. Erfahrungen mit der Off Label Gutachterkommission der Sektion Uveitis

Es wird berichtet, dass bisher recht positive Erfahrungen mit der Off-Label-Use

Gutachterkommission gemacht worden sind. Trotz der unabhängigen Gutachten

werden allerdings nicht selten abschlägige Beurteilungen durch den MDK formuliert,

welche im Wesentlichen auf dem geringen Evidenzgrad der Arzneimittel bei der

Uveitis beruhen.

6. DOG/BVA Leitlinie Nr. 14 „anteriore Uveitis“

Herr PD Hudde schildert den aktuellen Stand der LL. In der anschließenden

ausführlichen Diskussion werden verschiedene Aspekte zur LL Erstellung erörtert.



Insbesondere die Einbindung anderer Fachgruppen und die Entwicklung von LL der

AWMF kommen zur Sprache. LL-Struktur und -Prozess sowie andere LL des BVA /

DOG werden diskutiert. Die LL Nr. 14 soll sich an der entsprechenden Präambel von

BVA und DOG orientieren. Die Koordination der LL wird Herrn PD Hudde übertragen.

Beim LL Prozess sollen die Herren Heiligenhaus, Ness, Pleyer und Zierhut

mitarbeiten.

Herr Prof. Bertram berichtet, dass beim BVA die Einrichtung der Position eines

Leitlinienkoordinators diskutiert würde. Eine weitere finanzielle Unterstützung durch

den BVA könnte nicht bereitgestellt werden. Herr Bertram berichtet über die positiven

Erfahrungen mit der Erstellung der LL zum Diabetes mellitus. Es wird anschließend

besprochen, dass die Beteiligung anderer Fachgruppen bei Einzelfragen, z.B. der

Leitlinienbeauftragten aus AWMF, sinnvoll sein kann. Der Bezahlungsmodus durch

die GKV muss unberücksichtigt bleiben. Herr Prof. Heiligenhaus erklärt seine

Bereitschaft, in Kooperation mit Frau Dr. Mackensen eine LL zur „Uveitis im

Kindesalter“ zu erstellen.

Die Mitglieder der Sektion sollen mit einer Rundmail zur aktiven Teilnahme bei der

Erarbeitung beider LL eingeladen werden. Beide LL sollen etwa zum Jahreswechsel

den Mitgliedern der Sektion vorgelegt werden.

7. Verschiedenes

Die Arbeitsgruppen sollen gebeten werden, die anderen Mitglieder der Sektion über

den aktuellen Stand ihrer Projekte zu informieren. Die geringe Resonanz der

bisherigen Umfragen wird diskutiert. Der Glaukom-Fragebogen soll noch einmal

versendet werden. Weitere Umfragen werden angeregt, z.B. zur intermediären

Uveitis, ggf. auch in Kooperation mit der Retinologischen Gesellschaft.

Die nächste Mitgliederversammlung der Sektion: DOG-Uveitis wird anlässlich der

AAD (März/08) stattfinden. Der genaue Termin wird rechtzeitig mitgeteilt.

Gez.

Prof. Dr. A. Heiligenhaus

(Schriftführer)



Teilnehmerliste (alphabetisch) an der Mitgliederversammlung der Sektion:

DOG-Uveitis am 22.09.2007 anlässlich der Tagung der DOG

(ohne Titel)

Bertram, Bernd Aachen

Deuter, Christoph Tübingen

Greiner, Kathrin Cottbus

Heiligenhaus, Arnd Münster

Heinz, Carsten Münster

Hudde, Tobias Wolfsburg

Inhetvin-Hutter, Claudia Bonn

Mackensen, Friederike Heidelberg

Neß, Thomas Freiburg

Nölle, Bernhard Kiel

Winterhalter, Sybille Düsseldorf

Zierhut, Manfred Tübingen


